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Landesgesel lschaft
0sterreich

Die TÜV SÜD Landesgesellschaft österreich GmbH
Grazer Straße '11,

A-8600 Bruck an der Mur

hat

die prozentmäßige Aufschlüsselung der Primärenergieträger
gemäß S88 EAG (Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz) und dem

Leitfaden (Nachweis über den Anteilerneuerbarer Energie für
Fernwärme oder -kälte") des Bundesministeriums für

Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und
Technologie im Betrachtungszeitraum 01.01 .2025 bis 31 .12.2025

der

PRUFSTATEMENT

Wien Energie GmbH
Thomas-Klestil-PlaE 14, 1030 Wien

für das Fernwärmenetr WIEN

auf Richtigkeit gePrüft .

Die Prüfschritte sind im Bericht Nr.725263215 - 1 BT dokumentiert

Basierend auf den gegebenen Systemgrenzen können folgende Ergebnisse attestiert
werden:

. Die prozentmäßige Aufschlüsselung der
Primärenergieträger des in der Anlage dargestellten
Netzes in erneuerbare Energie, Abwärme, fossile Energie
oder sonstige Energie erfolgt entsprechend den
Anforderungen der Prüfgrundlage.

o Die prozentmäßige Aufteilung der Primärenergieträger
basiert auf Grundlage plausibler, schlüssiger und
nachvollziehbarer Datenaufzeichnungen und konnte mit
einem angemessenen Grad an Gewissheit verifiziert
werden.

Registrier-Nr.: 725263215 '2 AT

Die in derAnlage dargestellte prozentmäßige Aufschlüsselung der Primärenergieträger kann und darf der

Öffentlichkeit bzw. den Kunden kommuniziert werden.

Eine Veröffentlichung der prozentmäßigen Aufschlüsselung der Primärenergieträger darf ausschließlich

auf Basis dieser Prüfbescheinigung erfolgen.

AusstellungsorU-
datum Bruck,26.O2.2026 lno. Christian Gikopoulos Maq. Dr. Robert Hermann

TUV@
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Anlage 111 zum Prüfstatement:
725263215 - 2 AT

der Wien Energie GmbH

Landesgesel lschaft
Österreich

Aufschlüsselung der Primärenergieträger
Gemäß S88 EAG

Nachwels ilber den Energleträg€ranteil gemäß 988 Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz (EAG)

wied Energie GmbH
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Energieträgeranteile itr Fernwärmeiretz

'Unte.demBeeriff,,Kraft-wärme_Koppluns"(Kw()wirddiegleichueitiseEzeugungthermischerEneryieund
elekkßch€.und/odermechani'cherEnersieineinemProze3iverstanden'''Kwkwärme''bezeichnetdieindiesem
Pro2esserzeuSteundif,einFernwärmenetzaeliefedewärme(z.B'wärmeauseinemmitErdgasbefeuedenGas-und
oampfft rafweft oder aus einen Gasmoto.).

COz - Emissionen:
lm Leitfaden der Stadt Wien ,,Leitfaden WUKSEA" Pkt. 8 ist der

Konversionsfaktor fcoz,"q, mit 22,00 g/kWh festgelegt.

Die Richtigkeit der prozentmäßigen Aufschlüsselung der
P rim ä re.ne rg ieträge r wi rd du rch d ie Zerlif tzieru n gsste I le de r
fÜV SÜO Landesgesellschaft Österreich GmbH bestätigt.
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